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Der Brunnen - de Soot -, der sich inmitten der Dorfstraße plötzlich auftut, bildet für 
einen Teil der Dorfbewohner das Tor zur Wahrheit, wenn sie diese ernsthaft suchen 
und wünschen. Der andere Teil leugnet sein Vorhandensein überhaupt. Die 
Mächtigen eines autoritären Staatsgefüges schalten sich ein, Terror und 
Denunziantentum bilden das übliche Gefolge, aber "de Soot" ist stärker als sie alle 
und zwingt sogar scheinbar Gefestigte, den Sprung in die Ungewissheit zu tun, auf 
deren Grund die Wahrheit liegt. 
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